
Ulm. Die Basketballerinnen des SV
Fellbach haben gestern richtig gut ange-
fangen und dann richtig schlecht aufge-
hört. So haben sie das Regionalliga-Spit-
zenspiel beim Verfolger DJK Sportbund
Ulm nach einer 41:22-Führung zur Halb-
zeit noch mit 58:69 verloren.

Von Thomas Rennet

Eigentlich sagt diese eine Zahl alles über die
Leistung der Basketballerinnen des SV Fell-
bach in der zweiten Spielhälfte der Partie
beim Dauerrivalen DJK Sportbund Ulm. Es ist
die Zahl 17. Denn gerade mal 17 Punkte hat
das Team nach dem Seitenwechsel erzielt. 17
Punkte. Kobe Bryant, der Superstar der Los
Angeles Lakers, kam neulich in der amerikani-
schen Profiliga NBA gegen die Toronto Rap-
tors ganz allein auf 81 Punkte. Ein Team, dem
in 20 Spielminuten 17 Punkte gelingen, kann
nicht wirklich auf einen Sieg spekulieren.
Nicht einmal dann, wenn es sich in den 20

Spielminuten zuvor einen bemerkenswerten
Vorsprung erspielt hat. Mit 41:22 führten die
Gäste gestern beim Gang in die Kabine. „Wir
haben schnell unseren Rhythmus gefunden“,
sagt Damir Mandir. „Wir haben sehr gut
verteidigt und überhaupt sehr gut gespielt.“
Zur Pause hat der Fellbacher Trainer zu Recht
stolz sein dürfen auf seinen Verbund, auf
eine famose Vorstellung vor den rund 150
Zuschauern in der Ulmer Listhalle. Später ist
Damir Mandir dafür umso enttäuschter gewe-
sen. „Es ist sehr hart, wenn man so verliert.“

Die Wende kam mit der Steigerung des
Gastgebers. Der Tabellendritte DJK Sport-
bund Ulm, wie der SV Fellbach erst im
Vorjahr aufgestiegen und schon Aufstiegsas-
pirant in der Regionalliga, zeigte sich nach
dem Pausensprudel erfrischt und vitaler. Nun
ging die Ulmer Formation in der Defensive
beherzter ans Werk, und die Fellbacher Bas-
ketballerinnen büßten im Zuge dessen zuse-
hends Mumm und Vorsprung ein. „Das Ul-
mer Team hat Punkt um Punkt aufgeholt“,
sagt Damir Mandir: „Und meine Spielerinnen
haben alle den Kopf verloren.“ Sie erzielten

nahezu keine Punkte mehr. Auch Auszeiten
und Ansagen des Trainers blieben nun ohne
Wirkung. „Die Spielerinnen haben nicht
mehr auf mich gehört“, sagt Mandir: „Sie
haben ihren eigenen Basketball gespielt.“ Am
Schluss haben sie fast gar nicht mehr Basket-
ball gespielt: „Sie haben sich aufgegeben.“

Der Coach muss das Ganze jetzt erst
einmal verdauen: „Dann werden wir das
Geschehen analysieren.“ Das Fellbacher En-
semble ist zwar eingebrochen in Ulm, kann
aber immer noch in die zweite Liga aufbre-
chen. Der Gastgeber hat gestern in der Regio-
nalliga nur zum Tabellenführer aufgeschlos-
sen. Noch ist für die Frauen des SV Fellbach
die Chance ganz gut, dass sie am Ende zu den
zwei Teams gehören werden, die von 23.
April bis 14. Mai in der Aufstiegsrunde mit-
spielen dürfen. Sie sollten in den nächsten
Wochen freilich auch in der zweiten Hälfte
mehr Punkte erzielen. Mehr als 17 Punkte.
SV Fellbach: Claudia Frank (11), Hipp (9),
Gulan (9), Michelmann (8), Rokkenbauch (6),
Stumpf (5), Holzinger (5), Kasper (4), Kugler
(1), Suta, Barwig, Lena Frank.

Schmiden (ren). Magdalena Brzeska will junge Mädchen für
den Sport begeistern – und für ihren Sport. Rhythmische
Sportgymnastik. Deshalb hat die frühere Vorzeige-Gymnastin
der Republik in Zusammenarbeit mit dem TSV Schmiden eine
Talentschule ins Leben gerufen, die den Namen der Zehntplat-

zierten der Olympischen Spiele 1996 in Atlanta trägt. Die
Talentschule soll im April ihre Türen öffnen. Gestern Nachmit-
tag öffnete der Stützpunkt seine Türen. Für interessierte
Mädchen samt deren Eltern. Im Rahmen eines Schnuppertrai-
nings gab Magdalena Brzeska (Mitte) einen ersten Einblick,

wie sie mit ihrem Trainerstab Spaß an der Bewegung vermit-
teln will. 15 Mädchen waren gestern gekommen. Alle 15
gingen mit einer Anmeldung für die Talentschule nach Hause.
Wer sich noch informieren oder anmelden will, kann sich an
Ingrid Bauer Bürkle, Telefon 513192, wenden.  Foto: Patricia Sigerist

N O T R U F E
Rettungsdienst: 19222.
Notruf: Feuer 112, Unfall und Überfall 110.
Polizei Fellbach: 5772-0
Polizei Schmiden: 9519130.
Polizei Rommelshausen: 07151 41798.
Polizei Waiblingen: 07151 9500.
Polizei Hohenacker: 07151 82149.
Polizei Beutelsbach: 07151 65061.
Polizeirevier Waiblingen: 07151 950422.
Deutsche Zentrale für Luftrettung: 701070.
ADAC-Pannendienst: 0180 2 222222.
ACE-Notruf: 0180 2 343536.
AvD-Pannendienst: 0711 632141.

Ä R Z T E
Rems-Murr-Kreis:
Hausärztlicher und Internistischer Bereitschafts-
dienst: Die diensthabende Praxis erfahren Sie
über den Anrufbeantworter Ihres Hausarztes.
Psychiatrischer Notdienst: Die diensthabende
Praxis erfahren Sie über den Anrufbeantworter
des Psychiaters an Ihrem Wohnort.
HNO-ärztlicher Notdienst: Gebietsdienst, außer-
halb der Sprechzeiten Telefon 0180 5 003656.
Orthopädischer Notdienst: Außerhalb der
Sprechzeiten erfahren Sie die diensthabende
Praxis über den Anrufbeantworter Ihres Orthopä-
den oder über die Telefonnummer 0180 5
557891.
Kinderärztlicher Notdienst: Mo bis Fr 18 bis 8
Uhr: Die diensthabende Praxis erfahren Sie über
den Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.
Augenärztlicher Notfalldienst Rems- Murr-Kreis:
Telefon 0180 5 284367.
Zentraler Notdienst der Frauenärzte im Rems-
Murr-Kreis: Telefon 0180 555 7890 (nur vom
Festnetz erreichbar)
Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis ohne
Schorndorf: Dr. Currle, Waiblingen, Telefon
07151 21179.
Zentrale Tierärztliche Rufnummer für Fellbach,
Waiblingen, Weinstadt, Winnenden, Kernen,
Remshalden, Schwaikheim, Backnang, Schorn-
dorf und Urbach: Telefon 07000tiernot bzw.
07000 8437668.

Tierärzte Notdienst Stuttgart (auch Fellbach) :
7657477.
Stuttgart:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: (wenn der Haus-
arzt nicht erreichbar ist) gilt für ganz Stuttgart:
Montag bis Freitag 19 bis 7 Uhr für nicht
gehfähige Patienten Telefon 2628012. Für gehfä-
hige Patienten Notfallpraxis der Stuttgarter Ärzte-
schaft im Marienhospital, Böheimstraße 37, Hes-
lach.
Dienstbereite medizinische Kliniken: Aufnahme
und Dienstbereitschaft ab 8 Uhr: Marienhospital
und Bethesda-Krankenhaus.
Dienstbereite chirurgische Kliniken: Aufnahme
und Dienstbereitschaft ab 8 Uhr: Robert-Bosch-
und Bethesda-Krankenhaus.
Augenärztlicher Notfalldienst: Montag bis Frei-
tag 19 bis 7 Uhr, Telefon 2628012.

A P O T H E K E N
Fellbach und Cannstatt:
Max-Eyth-Apotheke, S-Hofen, Kapellenweg 20,
Telefon 532826.
Kernen und Waiblingen:
Sonnen-Apotheke, Waiblingen, Bahnhofstraße
4, Telefon 07151 51114.

S C H N E L L E H I L F E
Fellbach:
Stadtwerke Fellbach: 57543-0.
Handwerkernotdienst: 584408.
Störung Gas, Wasser: 5781-111.
Störung Elektrizität: 28958158.
Kernen:
Einsatzleitung Sozialstation: 07151 4014-123.
Gasversorgung: 07181 9781012.
Stromversorgung: 07181 988358158.
Schlüsselnotdienst: 07151 947971.
Wasserversorgung: 0171 3 373413.
Kläranlagen nach Dienstschluss:
0171 9 701021.

Ä M T E R
Fellbach:
Stadtverwaltung Fellbach: 5851-0.

Verwaltungsstelle Schmiden: 5851-612.
Verwaltungsstelle Oeffingen: 5851-510.
Kernen:
Rathaus Rommelshausen: 07151 4014-0.
Rathaus Stetten: 07151 488845.

MONTAG
K O M M U N A L P O L I T I K

Waiblingen:
Landratsamt, Alter Postplatz 10, Sitzungssaal:
Sitzung des Jugendhilfeausschusses, 16 Uhr.

T I P P S F Ü R K I N D E R
Fellbach:
Jugendhaus; Esslinger Straße 100: Rasselbande:
„Eyetoy“-Nachmittag, 13.30 bis 18.30 Uhr.
Stetten:
Mobile Jugendarbeit Kernen, Jugendtreff Stet-
ten, Frauenländerstraße 14: Teenietreff, 17.45
bis 19 Uhr. – Offener Treff, 19 bis 22.30 Uhr.
Waiblingen:
Freizeithaus Korber Höhe, Salierstraße 2: Für
Kinder zwischen 6 und 12 Jahren geöffnet von 14
bis 18 Uhr.

S E N I O R E N
Fellbach:
Treffpunkt Mozartstraße, Mozartstraße 16: Fran-
zösisch, Anfänger, 9 Uhr. – Stufe 1, 10.15 Uhr. –
Literaturkreis, 10.15 Uhr. – Café, 14 bis 18 Uhr. –
Bridge 2, 14 bis 16 Uhr. – Besucher musizieren
für Besucher/innen, 15 Uhr. . – Seniorenhaus,
Cannstatter Straße 95 1/2: Gymnastik, 9, 14.45
und 15.45 Uhr. – Maicklerturnhalle: Gymnastik,
17 Uhr.
Haus am Kappelberg, Stettener Str. 23-25: Ge-
dächtnistraining im Gruppenraum, 10 Uhr. –
Cafeteria, 15 Uhr. – Montagsgruppe, 15 Uhr. –
Frauenstammtisch. 18 Uhr. – Thomas-Mann-
Straße: Kraft- und Balancetraining, Aufenthalts-
raum C, 15 bis 16 Uhr.
Philipp-Paulus-Heim, Pfarrstraße 39: Gottes-
dienst im Speisesaal, 15 Uhr. – FZ-Lesestunde
mit Herrn Hüttl, 16 Uhr.

Schmiden:
Seniorentreff, Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Char-
lottenstraße 55: Spielrunde, 14 bis 18 Uhr. –
Tanz, 14.30 bis 16 Uhr.
Oeffingen:
Seniorentreff, Sporthalle 2: Gymnastik Damen
60 plus, 9 Uhr. – Gymnastik Herren 60 plus,
10.15 Uhr.

P A R T E I E N
Fellbach:
Bündnis 90/Die Grünen Kreisverband Rems-
Murr/Ortsverband Fellbach, Paul-Gerhardt-
Haus, August-Brändle-Straße 21: „Die Macht des
Verbrauchers für Atomaustieg und Klima-
schutz!“, 20 Uhr.

V E R E I N E / V E R B Ä N D E
Fellbach:
SVF Walking-Gruppe, Treffpunkt Max-Graser-Sta-
dion, Kunstrasenplatz: Eltern-/Kind-Walking-
Treff, 10 Uhr. – Treffpunkt Tribüne: Walking/
Nordic-Walking-Treff Fortgeschrittene, 18 Uhr.
DRK Fellbach, Ringstraße 5: Blutspende, 15 bis
19 Uhr.
CVJM, Gerhart-Hauptmann-Straße 32: Spiel-
gruppe, 9.45 bis 11.15 Uhr. – Jungschar Buben,
5. bis 7. Klasse, 17.30 bis 19 Uhr. – Mädchen-
jungschaft, 2. und 3. Klasse, 17 bis 18.30 Uhr. –
Club 32, 15 bis 20 Uhr. – Apricot-Kick, 20 bis 23
Uhr. – Volleyball Anfänger (Maicklerturnhalle),
19.30 Uhr. – Volleyball Fortgeschrittene (Maick-
lerturnhalle), 20.30 bis 22 Uhr.
Süddeutsche Gemeinschaft, Untere Schwab-
straße 54: Teentreff ab 13 Jahre, 18.15 Uhr.
Stetten:
Touristenverein Die Naturfreunde, Vereinsheim
TV: Hauptversammlung, 20 Uhr.

S O N S T I G E S
Fellbach:
Evangelische Luthergemeinde, Paul-Gerhardt-
Haus: Frauenkreis, 19 Uhr.
Evangelische Melanchthongemeinde, Gemeinde-
haus: Krabbelgruppe, 10 Uhr. – Kinderchor,

16.15 Uhr. – Bibelstudien, 18 Uhr. – Offener
Frauenkreis, 20 Uhr.
International School of Stuttgart, Rathaus,
Marktplatz 1, Großer Saal: Informationsveranstal-
tung für interessierte Familien, 18 Uhr.
Schmiden:
Evangelische Kirchengemeinde, Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus: Eltern-Kind-Gruppe, 9.30 Uhr. –
Montagsrunde, 19.30 Uhr. – Pfarrscheuer: Ge-
meinschaftsstunde, 18.30 Uhr.

K I N O S
Schmiden:
Orfeo-Kino, Butterstraße 1: Sommer vorm Bal-
kon, 20.15 Uhr.
Waiblingen:
Traumpalast, Bahnhofstraße 50-52: Athina: Die
wilden Hühner, 17.30 Uhr. – Walk the Line, 20.15
Uhr. – Fantasia: Walk the Line, 16.45 Uhr. –
Couchgeflüster, 20.45 Uhr. – Finale: Match
Point, 17.30 Uhr. – Der ewige Gärtner, 20.30
Uhr. – Juwel: Eine zauberhafte Nanny, 17 Uhr. –
München, 19.30 Uhr. – Merlin: Zathura, 17.30
Uhr. – Kaltes Land, 20.30 Uhr. – Salome:
Casanova, 17 und 20 Uhr. – Theatro: Himmel
und Huhn, 16.45 Uhr. – Saw 2, 20.45 Uhr.
Obertürkheim:
Kinothek, Asangstraße 15: Kino 1: Wie im Him-
mel, 20.15 Uhr. – Kino 2: Match Point, 20 Uhr.

G E B U R T S T A G E
Fellbach:
86 Jahre: Heinz Schneefuß, Bahnhofstraße 42. –
83 Jahre: Elisabeth Hoffmann, Waiblinger
Straße 62. – 81 Jahre: Willi Rummel, Esslinger
Straße 22.
Schmiden:
84 Jahre: Karolina König, Gleiwitzer Straße 4.

G E L B E T O N N E
Schmiden:
Am Dienstag, 14. Februar, wird die Gelbe Tonne
in Schmiden geleert. Die AWG bittet um Bereit-
stellung bis 6 Uhr.

 (Alle Angaben ohne Gewähr)

Fellbach (ren). Für Claudio Vulcano war das
Testspiel am Sonntag ein besonderes, traf er
dabei doch viele Teamgefährten vergangener
Tage. Bei den Gästen des 1. FC Normannia
Gmünd hatte der Name Vulcano, Claudio, in
der vergangenen Saison noch die Mann-
schaftsliste bereichert. In gewisser Hinsicht
war das Testspiel für das gesamte Team des
SV Fellbach ein besonderes. Schon deshalb,
weil es das letzte war vor dem Wiederbeginn
in der Fußball-Verbandsliga, vor dem Auftakt
nächsten Samstag bei der TSG Balingen. Über-
dies verlief das Testspiel erfolgreich. Die Fell-
bacher setzten sich gegen den Tabellenzehn-
ten der Oberliga mit 2:1 durch, konnten dabei
vor allem in der ersten Spielhälfte überzeu-
gen. Die Tore erzielten Vladimir Trickov und
Maurice Runck (beide SV Fellbach) sowie
Steffen Kaiser (1. FC Normannia Gmünd).

Am Samstag hatte sich der Fellbacher
Verbund ganz anders präsentiert und nach
lausiger Leistung gegen die A-Junioren des
SSV Reutlingen mit 2:3 verloren. Gegen den
Oberliga-Nachwuchs trafen zwar Marwan
Obeida und Claudio Vulcano. Irgendwie war
dieses Testspiel aber wohl kein besonderes.

Sport und Spaß: Magdalena Brzeska und die ersten Mädchen, die in ihre Talentschule eintreten wollen

Fellbach/Helmstadt. Gut möglich, dass
auch in der kommenden Saison zwei Fell-
bacher Teams in der Volleyball-Regional-
liga spielen dürfen. Mit ihren Siegen am
Samstagabend haben die Schlagmänner
des SV Fellbach und des TSV Schmiden
jedenfalls einiges dafür getan.

Von Uwe Abel und Thomas Rennet

Mit einer bemerkenswerten Leistung ist den
Regionalliga-Volleyballern des SV Fellbach
am Samstagabend ein Überraschungscoup
gelungen. Mit 3:0 (25:17, 25:21, 25:20) fertig-
ten sie in heimischer Halle den Tabellenzwei-
ten USC Konstanz ab. Nach dem unerwartet
schnellen Ende – die Partie dauerte lediglich
61 Spielminuten – standen die Gäste entgeis-
tert da. Großer Jubel über zwei wertvolle
Zähler im Rennen um den Ligaverbleib dage-
gen auf Fellbacher Seite. „Es ist einfach wun-
derbar“, sagt SVF-Coach Michael Proft. „Wir
haben Bonuspunkte gesammelt und dazu
auch noch wirklich gut gespielt.“ Tatsächlich
präsentierten sich die Hausherren in guter
Spiellaune. Nahezu fehlerfrei verteilte Ideen-
geber Matthias Welsch in der Gäuäckerhalle I
die Bälle, oftmals fand er in Frank Rüdinger
und Markus Hainich dankbare Abnehmer.
Stark auch der Auftritt des 18-jährigen Sebas-
tian Mattig, der eigentlich in der dritten
Fellbacher Formation am Ball ist, am Samstag-
abend aber als Libero das SVF-Trikot trug
und mit einer überzeugenden Leistung in
Annahme und Abwehr glänzte.

Die pomadigen Gäste hatten an diesem
Tag nur in Dietmar Bauer einen gleichwerti-
gen Gegenpart. Einzig der ehemalige SVF-Ak-
teur setzte Akzente und machte deutlich,
dass die Equipe des USC Konstanz eigentlich
um den Titel mitspielen will. Die Meister-
schaft ist für die Konstanzer nun dahin, die
Volleyballer des SV Fellbach sind indessen
mit nunmehr zehn Punkten noch nicht am
Ziel Klassenverbleib angekommen. Noch feh-
len ein paar Siege mehr. So richtet auch
Trainer Michael Proft den Blick umgehend
wieder nach vorne: „Jetzt kommen Endspiele
gegen direkte Konkurrenten, wir müssen da
so spielen wie gegen den USC Konstanz.“

Gestern hat Jörg Ahmann seinen 40. Ge-
burtstag gefeiert. Trainer Karl-Heinz Striegel,
47, hat beim Kumpel vorbeigeschaut, um ihn
„im Klub zu begrüßen“. Tags zuvor hatte Jörg
Ahmann wieder mal gezeigt, dass er mit den
Jungen noch ganz gut mithalten kann. Die
Volleyballer des TSV Schmiden hatten samt
ihrem agilen Altmeister zwar einige Mühe
beim Schlusslicht VSG Helmstadt, gewannen
die Partie letztlich aber mit 3:2 (25:23, 21:25,
23:25, 25:22, 15:12). Jörg Ahmann ist – mit
Zuspieler Christian Kilgus – Anführer der
Schmidener. Mehr noch, der ehemalige Beach-
Profi gehört auch im reifen Alter noch zu den
besten Spielern der Regionalliga; ungeachtet
dessen, dass die Widersacher zum Teil rund 20
Jahre jünger sind. Auf Ahmanns Engagement
ist es vor allem zurückzuführen, dass die
Mannschaft mit jetzt 16:10 Punkten in aller
Gelassenheit auf dem vierten Tabellenplatz der
Regionalliga logiert. So gut, wie das Team
dasteht, kann die Saison nach Lage der Dinge
kein schlechtes Ende mehr nehmen. Was an
den letzten fünf Spieltagen noch geschehen
mag, die Volleyballer des TSV Schmiden wer-
den wohl nicht zu den Absteigern gehören.
SV Fellbach: Böhme, Grettenberger, Haag,
Hainich, Henkel, Kraus, Kunkel, Mattig, Rüdin-
ger, Seib, Weimann, Welsch.
TSV Schmiden: Kilgus, Ahmann, Acicbe,
Pietsch, Bäuerle, Kraft, Heinze, Striegel.

Erst stark, dann zu schwach für den Sieg
B A S K E T B A L L Regionalliga-Tabellenführer SV Fellbach verliert beim Verfolger DJK Sportbund Ulm mit 58:69

Fußball: SVF gewinnt
gegen Oberliga-Team

Jörg Ahmann:
40 und immer

noch gut genug
V O L L E Y B A L L Fellbacher Erfolge

TIPPS & TERMINE

VI M o n t a g ,  1 3 .  F e b r u a r  2 0 0 6 Z e i t u n g  N r .  3 6LOKALSPORT /  SERVICE


